
WAFFENBRUNN. Maria Göttlinger, Mai-
berg, feierte den 90. Geburtstag.
Schwiegertochter Regina begrüßte alle
Geburtstagsgäste. Bürgermeister Ge-
org Hiegl gratulierte im Namen der
GemeindeWaffenbrunn. Das Gemein-
deoberhaupt wünschte noch viele
schöne Jahre im Kreise der Familie in
guter Gesundheit und überreichte ei-
nen Geschenkkorb mit Ehrenglück-
wunschurkunde. Er erwähnte, dass
Maria Göttlinger 47 Jahre im Kirchen-
chor gesungen hat. Auch die Pfarrge-
meinde wünschte alles Gute und Got-
tes Segen. Rosmarie und Josef Reil gra-
tulierten vom Singkreis und sangen

das Lied „Wie schön, dass du geboren
bist“.

Maria Göttlinger ist eine geborene
Roider aus Katzbach bei Cham und
mit neun Geschwistern aufgewach-
sen. Sie erlernte den Beruf der Damen-
schneiderin. 1947 heiratete sie ihren
Ehemann Josef Göttlinger aus Mai-
berg, der 2007 verstorben ist. Aus der
Ehe sind zwei Töchter und zwei Söhne
hervorgegangen, sieben Enkel und
zwei Urenkel gehören jetzt mit zur Fa-
milie. 1968 baute sich das Ehepaar ein
Eigenheim mit schönem Garten in
Maiberg. Gerne macht Maria Göttlin-
ger noch teilweise den Haushalt und
wird von den Kindern liebevoll be-
treut. Mit der Familie, Verwandtschaft
und Bekannten wurde der Geburtstag
bei guter Unterhaltung im Gasthaus
Luger in Balbersdorf gefeiert. (chh)

Glückwünsche fürMariaGöttlinger zum90.Geburtstag
JUBILARIN Bürgermeister Ge-
org Hiegl und der Singkreis
gratulierten.

Die Jubilarin mit Bürgermeister Georg Hiegl (rechts) und ihrer Familie Foto: chh

LOIFLING. Mit einem zünftigen Einzug
von der Hofmark Brauerei zum Loif-
linger Wasserschloss wird am kom-
menden Freitag um 18.30 Uhr das
„Hofmark Maibockfest“ eröffnet, für
das direkt neben dem traditionsrei-
chen Brauereigasthof ein schön ge-
schmücktes Zelt aufgestellt wurde.

Die „Hofmark Böllerschützen“ be-
grüßen den Zug der Bedienungen, Eh-
rengäste, Vereine und Besucher mit
kräftigen Salven. Nach dem Anstich
des extra eingebrauten süffigen hellen
Bockbiers durch Bürgermeister Sepp
Marchl spielt bis tief in die Nacht die
beliebte „Böbracher Dorfmusi“ schnei-
dig auf. Beim klassischen Maßkrug-
stemmen können alle Besucher zei-
gen, mit welcher Ausdauer sie einen
Bierkrug vor sich halten können. Die
Sieger erhalten Sachpreise.

Am Samstag um 14 Uhr öffnet der
bereits zur Tradition gewordene Mai-
markt des Fördervereins des Wasser-
schlosses Loifling seine Pforten. Auch
am Sonntag laden die zahlreichen
Stände im Schlosshof ab 11 Uhr bis in
die Nachtstunden zum Bummeln,
Staunen und Einkaufen ein.

Preise für die Gewinner

Im Hofmark Festzelt wird am Samstag
ab 19 Uhr weiter gefeiert. Es spielen
die „Tanngrindler Musikanten“ und
im Laufe des Abends wird der Sieger
der bei der Jugend angesagten Hof-
mark-Meisterschaft im Steinheben er-
mittelt. Auf die Gewinner warten
Sachpreise. Die „Tanngrindler Musi-
kanten“ aus Hemau sind eine der be-
kanntesten Volksmusikkapellen der
Oberpfalz und bestehen bereits seit
1970. In der Besetzung zwei Trompe-
ten, zwei Klarinetten, zwei Basstrom-
peten, Tenorhorn und Tuba haben
sich die acht Musikanten in der Ver-
gangenheit in erster Linie durch Inter-
pretationen überlieferter Wirtshaus-
und Tanzbodenmusik einen hervorra-
genden Namen gemacht. Bemerkens-
wert ist ihre Vorliebe für die Zwiefa-
chen und Schottische, die charakteris-
tischen Tanzmelodien der Oberpfalz.
Durch ihre rassige, frische Spielweise
ist die Gruppe den Liebhabern traditio-
neller, entstaubter Volksmusik seit
langem ein Begriff.

Mit zünftiger bayerischer Musik
geht es auch am Sonntag im Hofmark
Festzelt weiter: Mit den „Äff-tam-tam-
Musikanten“ am Vormittag und dem

„Niederbayerischen Musikanten-
stammtisch“ am Nachmittag werden
zwei Gruppen auftreten, die ebenfalls
aus denMedien gut bekannt sind.

Die „Äff-tam-tam-Musikanten“
rund um Roland Pongratz erhielten an
Konservatorien, Musikhochschulen
oder beimHeeresmusikkorps eine aus-
gezeichnete Grundausbildung, für den
Feinschliff aber sorgt das Leben. Und
so sind die siebenMusikanten lebendi-
ger Beleg für die überlieferte Weisheit:
„Das Wirtshaus ist die wahre Hoch-
schule der Volksmusik“. Bei furiosen
Auftritten auf Tanzböden und in Kon-
zertsälen, bei Staatsempfängen und
anderen Stammtischen sorgen die jun-
gen Leute dafür, dass die Ohren der Be-
sucher Augenmachen.

Jungen Musikanten aus Niederbay-
ern, die es zum Studieren oder Arbei-
ten nach München verschlagen hat,
kamen 2004 auf die Idee einen Stamm-
tisch einzurichten, einen „Niederbaye-
rischen Musikantenstammtisch“. Also
machte man sich auf die Suche nach
musikantenfreundlichen Wirten, die
im Gegenzug zum kostenlosen Ohren-
schmaus Bier und Brotzeit herausrü-
cken. Die Gruppe hat 2007 den Zwie-
seler Fink gewonnen, den älteste baye-
rischen Volksmusikpreis. Der „Nieder-
bayerische Musikantenstammtisch“
spricht auch Menschen an, die eigent-
lich mit Volksmusik nicht so viel am
Hut haben. Die „Äff-tam-tam-Musi-
kanten“ und der „Niederbayerische
Musikantenstammtisch“ bilden von
10 bis 18 Uhr den Rahmen und freuen
sich darauf, sich mit weiteren Musi-
kern, die Lust haben, auch beim Mai-
bockfest aufzuspielen, abzuwechseln
oder musikalisch zu verbrüdern. Die
Hofmark Brauerei wird es ihnen mit
Bierzeichen danken.

Tanzmeister bittet zum Tanz

Ab 14 Uhr wird Konrad Fisch aus Fal-
kenstein als erfahrener Tanzmeister
zum „Tanz in den Mai“ bitten. Auf
dem extra aufgestellten Tanzboden ist
jeder eingeladen, sich zu Zwiefachen,
Landlern und Polkas zu drehen. Zwi-
schendrin zeigt Konrad Fisch den ein
oder anderen Figurentanz vor, damit
das „Maitanzl“ auch für die zum Ge-
nuss wird, die nicht so geübt im Volks-
tanzen sind.

Für das leiblicheWohl sorgen an al-
len Tagen die Festküche Schöberl mit
bayerischen Schmankerln und die Fa-
milie Stroethmann mit Naschereien.
Stündlich werden am Sonntag ab 14
Uhr Führungen durch die „Hofmark
Brauerei“ angeboten, so dass Loifling
in und um seinWasserschloss auch in
diesem Jahr am ersten Maiwochenen-
de wieder alle kleinen und großen Be-
sucher vortrefflich unterhält.

FEIERN BeimHofmark-Mai-
bockfest und beimMai-
markt imWasserschloss ist
in Loifling amWochenende
wieder jedeMenge geboten.

Maßkrugstemmen,
Steinhebenund
Tanzbodenmusik

WILLMERING. Die Fröhlichen Berg-
schützen aus Kolmberg kamen zu den
Adler Schützen Willmering zum Pa-
tenbitten für ihr 50-jähriges Grün-
dungsfest, das vom 13. bis 16.Juni statt-
findet. Der Verein marschierte mit der
Quetschn Blosn vor das Schützenheim
Willmering. Festleiter Reinhold Huger
begrüßte alle Anwesenden und trug
denWillmeringern seine Bitte in Vers-
form vor. Schützenmeisterin Erna Lei-
rich antwortete, dass die Kolmberger
erst noch ein paar Hürden zunehmen
hätten, bis ihr Ansinnen erhört wird.

Schützenmeister Manfred Seidl
und Stellvertreter Josef Bauer sollten
als „Ritter“ auf ein hölzernes Einhorn
steigen, das Festmutter Ulrike Eibl
und Festbraut Rebecca Seidl als „Burg-
fräulein“ durch einen Parcours zu bug-
sieren hatten. Ritter Manfred Seidl

vom Kolmberg sollte sich schließlich
im Bogenschießen bewähren. Noch ei-
ne weitere Aufgabe hatte Erna Leirich
parat: „Ritter“ Schirmherr Christian
Fischer sollte versuchen, mit einer
Zwistel die Zusage zu erreichen. Fest-
leiter Reinhold Huger schließlich
musste noch einen „Schatz“ in einer
mit Sand gefüllten der Wanne finden.
Nachdem alle Aufgaben gelöst waren,
erhielten die Kolmberger die Zusage
der Adler-Schützen als Patenverein
beim Fest. Im Schützenheim danke
Reinhold Huger allen fleißigen Hel-
fern, für die tollen Aufgaben und Spie-
le dem Team um Erna Leirich und
wünschte schon jetzt ein sonniges,
schönes Fest. Bei der unterhaltsamen
Musik der Quetschn Blosn wurde lan-
ge das Patenbitten gefeiert. (chh)

Ritt auf dem rollendenEinhorn
JUBILÄUMSFESTDie fröhlichen
Bergschützen aus Kolmberg
hatten knifflige Aufgaben zu
lösen, bis die „Adler“Will-
mering als Patenverein zu-
sagten.

Schützenmeister Manfred Seidl und Stellvertreter Josef Bauer als „Ritter“ auf dem „Einhorn“ Fotos: chh

Gemeinsam wurde auf ein gutes Gelingen des Jubiläumsfestes angestoßen.

Besiegelt: Erna Leirich gibt die Zusa-
ge.
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FEST IN KOLMBERG

➤ Das voraussichtliche Programm des
Gründungsfestes anlässlich des 50-jäh-
rigen Bestehens vom Freitag, 13., bis
Montag, 16.Juni in Kolmberg:
➤ Freitag: abends „Charly M-Band“
➤ Samstag: Totengedenken, anschlie-
ßend Festabendmit den „Bixnbutzern“

➤ Sonntag: Festgottesdienst, Nachmit-
tag Festumzugmit Festkapelle „Perl-
hütter Musikanten“, abends Bayerischer
Volkstumsabendmit der Volksmusikka-
pelle, G’steckenriebler“ und Bäff
➤ Montag: Festausklangmit der Musik-
kapelle „SixDas“ (chh)

SEITE 18 DIENSTAG, 29. APRIL 2014 BECH06 CHAM/RUNDUMCHAM BAYERWALD-ECHO


